
  

 
 

  

13. Workshop der  

Fachgruppe Barrierefreie Museen und Inklusion des Bundesverbands 

Museumspädagogik e.V. (BVMP) 

in Kooperation mit 

Landesverband Museumspädagogik Baden-Württemberg e.V. 

 

 

 

„Kultur für Viele – inklusive Vermittlungsangebote.  

Beispiele aus dem Südwesten“ 

Montag, 27. März 2017, 9.30 – 16.30 Uhr, 
Badisches Landesmuseum Karlsruhe 

 

 

 

 

Barrierefreiheit heißt, Menschen mit Einschränkungen als selbstständige und 

gleichberechtigte Personen zu behandeln, damit kulturelle Teilhabe für Viele zur 

Selbstverständlichkeit wird.  

Um dies zu erreichen, müssen unterschiedlichste Barrieren erkannt und abgebaut 

werden.  

Zahlreiche Kultureinrichtungen bieten bereits unterschiedlichste Projekte und 

Angebote für Menschen mit besonderen Bedürfnissen an. Im Rahmen der 

Veranstaltung werden einzelne Ansätze und Projekte inklusiver 

Vermittlungsangebote exemplarisch vorgestellt. 

 

 

 

Programm: 
 

ab 9 Uhr  Anreise und Anmeldung 

9.30 – 9.45 Uhr Begrüßung Prof. Dr. Köhne (BLM), Dr. Folker Metzger (AK 

Inklusion BVMP), Tanja Karrer-Feldkamp (LVMPBW) 

9.45 – 10.15 Uhr PILOT INKLUSION: Ein Förderprojekt zur Entwicklung eines 

modularen Vermittlungsprogramms in Museen. Ziele -  

Partner - Ergebnisse mit Birgit Tellmann (BVMP) 

10.15 – 10.45 Uhr Ein Leitfaden zur barrierefreien Kommunikation im kulturellen 

Bereich mit Daniel Büter, ehemal. Geschäftsführer des 

Landesverbands der Gehörlosen Baden-Württemberg e.V. 

10.45 – 11.15 Uhr Kaffeepause 

11.15 – 11.45 Uhr Projekt Schule und Kultur. Inklusiv und partizipativ – 

Förderschüler erarbeiten ein Begleitheft zur Abteilung Ur-  

und Frühgeschichte in Einfacher Sprache mit Ulrike Radke 

(BLM) und Eva Unterburg (freie Ausstellungsbegleiterin) 



  

 
 

 

 

11.45 – 12.15 Uhr Der Weg von der Exklusion zur Inklusion in den Städtischen 

Museen Freiburg, Maren Heun, Kommunikation und 

Vermittlung der Städt. Museen Freiburg  

12.15 – 12.45 Uhr Vermittlungsangebot für Menschen mit Demenz am 

Kunstmuseum Stuttgart, Nicole Deisenberger, 

Kulturvermittlung Kunstmuseum Stuttgart 

13.00 – 14.15 Uhr gemeinsames Mittagessen im Turmzimmer1 

14.15 Uhr  Treffpunkt zu den Workshops im Foyer des Museums 

14.30 – 15.45 Uhr Workshops (bitte eintragen, begrenzte TeilnehmerInnenzahl) 

W 1 „Ramses be-greifen: Auf den Spuren blinder und 

sehbehinderter Besucher“ durch die Sonderausstellung „Ramses“ 

mit Eva Unterburg, freie Ausstellungsbegleiterin Karlsruhe 

W 2 „Von Lalibela bis zum Selfie", Kunstvermittlung mit 16 – 

20jährige Flüchtlingen der Gewerbeschule Durlach mit Petra 

Erler, Staatliche Kunsthalle Karlsruhe 

W 3 „Von Anfang an dabei – Kunstvermittlung mit Menschen mit 

geistiger Behinderung“ mit Silke Stimmler, freie 

Ausstellungsbegleiterin Karlsruhe 

W 4 "Die Karlsruher Türkenbeute mit allen Sinnen erleben - 

Konzeption/Zusammenstellung von Materialien für blinde und 

sehbehinderte Besucher“ mit Ulrike Radke, Badisches 

Landesmuseum Karlsruhe 

16.00 – 16.30 Uhr Diskussion und Ausblick, Birgit Tellmann (Pilotprojekt Inklusion) 

16.30 Uhr  Ende der Tagung 

 

 

Informationen 

 

Zum BVMP-Projekt „Inklusion“: 

http://www.museumspaedagogik.org/projekte/pilot-inklusion.html 

 

Tagungsort: 

www.landesmuseum.de 

 

Anfahrt: 

http://www.landesmuseum.de/website/Deutsch/Besucherinfo/Anfahrten_und_Wege/Schl

oss_Karlsruhe.htm 

 

Öffentliche Verkehrsmittel in Karlsruhe: 

https://www.kvv.de/ 

                                            
1
 Sonderausstellung „Ramses – Göttlicher Herrscher am Nil“ kann ab 13 Uhr besucht werden. 

http://www.landesmuseum.de/
http://www.landesmuseum.de/website/Deutsch/Besucherinfo/Anfahrten_und_Wege/Schloss_Karlsruhe.htm
http://www.landesmuseum.de/website/Deutsch/Besucherinfo/Anfahrten_und_Wege/Schloss_Karlsruhe.htm
https://www.kvv.de/


  

 
 

 

Anmeldung   

 

An dem Workshop „Kultur für Viele – inklusive Vermittlungsangebote. Beispiele 

aus dem Südwesten“ am Montag, dem 27. März 2017 im Badischen Landesmuseum 

Karlsruhe, nehme ich teil. 

 

(    ) als persönliches Mitglied 

(    ) als Vertreter/in eines institutionellen Mitglieds 

(    ) als Nichtmitglied 

Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro (für Mitglieder), 15 Euro (für Nicht-Mitglieder). 

Getränke und Mittagessen sind enthalten. 

Bitte zahlen Sie die Teilnahmegebühr bar, bei Ihrer Ankunft und Anmeldung im Museum. 

Sie erhalten dort eine Teilnahmebescheinigung und den Beleg für die Zahlung. 

 

Bitte unbedingt ankreuzen: 

Ich melde mich für folgenden Workshop an: 

( ) W1 

( ) W2 

( ) W3 

( ) W4 

( ) Ich benötige einen/eine GebärdensprachendolmetscherIn  

(Teleschlingen sind vorhanden) 

( ) Ich benötige Leichte Sprache 

( ) Ich bringe eine Begleitperson / Assistenz mit 

( ) Ich benötige Unterstützung vor Ort 

( ) Ich bringe mein Assistenzhund /-tier mit 

( ) Ich benötige einen Rollstuhlplatz 

 

Hinweis für Rollstuhlfahrer: Der Vortragssaal (Gartensaal) ist nur über die 

Schlossterrasse beim Schloss-Café zugänglich. Parkplätze für Menschen mit Handicap 

befinden sich vor dem Ostflügel des Schlosses. 

 

 Vorname, Name: ___________________________________________________ 

 

 Institution: ________________________________________________________ 

 

 Adresse, Email: _____________________________________________________ 

 

 Datum, Unterschrift __________________________________________________ 

 

Anmeldungen bis zum 12. März 2017 bei Miriam Klein und Svenya Gielen,  

FG-Inklusion@museumspaedagogik.org oder per Fax an 0228 9171 244 


